
Hohensteiner
BLÄTTCHE

Jahrgang 9 | Nr. 5
Freitag, 02. Februar 2024 MITTEILUNGSBLATT

DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Liebe Hohensteinerinnen, liebe Hohensteiner,

in einer Zeit, die von Hektik und Selbstbezogenheit geprägt ist, ist es wichtig jenen zu 

danken, die durch ihr ehrenamtliches Engagement das Rückgrat unserer Gemeinschaft 

bilden. Von der Freiwilligen Feuerwehr über die Pfl ege unserer Kulturlandschaft bis hin 

zu der vielfältigen Vereinsarbeit - ihre Hingabe und Opferbereitschaft sind unermesslich.

Das Schaffen für das Allgemeinwohl, sei es durch die Instandhaltung von Bänken, die 

Pfl ege von Grünfl ächen, der Erhalt unserer Kulturlandschaft oder die Bestellung von 

Freizeitsportanlagen wie z.B. dem Trimm-Dich-Pfad, schafft nicht nur eine angenehme 

Umgebung, sondern fördert auch das Wohlbefi nden und die Gesundheit der Bürgerin-

nen und Bürger. Diese Aufgaben wären ohne das freiwillige Engagement vieler nicht 

möglich.

Auch die Vereinsarbeit spielt eine zentrale Rolle in unserer Gemeinschaft. Vereine

bieten nicht nur ein breites Spektrum an Aktivitäten für Menschen jeden Alters und jeder

Interessensgruppe, sondern schaffen auch Raum für soziale Bindungen und

Zusammenhalt.

Das ehrenamtliche Engagement dieser Menschen ist das Herzstück unserer Gemein-

schaft. Ihre Bereitschaft, Zeit und Energie zu investieren, um unsere Gemeinde zu einem 

besseren Ort zu machen, verdient unseren aufrichtigen Dank und unsere Anerkennung.

In einer Welt, in der Individualismus oft im Vordergrund steht, erinnern uns die Ehren-

amtlichen daran, dass die wahre Stärke einer Gemeinschaft in ihrer Fähigkeit liegt, sich 

gegenseitig zu unterstützen und füreinander da zu sein. Möge ihr Beispiel uns alle dazu 

inspirieren, einen Beitrag zu leisten und unsere Gemeinschaft zu stärken. 

Vielen Dank an alle, die sich einbringen möchten und einbringen!

Herzliche Grüße

Daniel Bauer, Bürgermeister
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 » Aus unserer Gemeinde
 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
eine/n Hausmeisterin/Hausmeister  
(m/w/d) 
für die gemeindliche Liegenschaft 
im Ortsteil Holzhausen ü. Aar 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche 
Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit. 
 
Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte an den 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an 

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 
06120/2944 oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942 
 

 
 

Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der 
Straße „Am Kin-
dergarten“, direkt 
am Sportplatz.

Es ist mittwochs 
von 16.00 - 17.00 
Uhr und 
sonntags von

 14.00 - 15.00 Uhr 
geöffnet!

Es darf alles abgegeben werden, was noch sauber und 
funktionsfähig ist und nicht größer als 40x40x40 cm, 
jedoch keine Kleidung, keine Kuscheltiere und keine 
Bücher!

Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert 
und findet eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und 
auch über Verstärkung!

 ■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich am 
Dienstag, 06.02. im Clubraum der Aubachhalle zu einem gemüt-
lichen Nachmittag bei Kreppeln, Gesang und heiteren Vorträgen.

 ■ Lese- und Gesprächskreis

Irland im Lesekreis

Am Dienstag, 13.02. geht es im Lese- und Gesprächskreis um das 
Buch „Irrwitziges Irland“. Der amerikanische Autor David Monagan 
beschreibt darin seine Auswanderung nach Irland, dem Land seiner 
Vorfahren. Neben Leseproben aus dem Buch geht es an dem Abend 
auch um den Begriff „Heimat“, eine Vorlage zur Diskussion.
Der Abend beginnt um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born, Müh-
lenbergstraße 1. Die Teilnahme ist kostenlos. Neue sind herzlich 
willkommen. Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 
06124/12357.

 ■ Borner Spätlese
Leider finden krankheitsbedingt, momentan keine Treffen der Se-
nioren statt!

 ■ Hohensteiner Tanzkreis

Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Viel Schnee, Regen, Sturm und Eisesglätte hatte es jüngst in rascher 
Folge gegeben. Wetter- Kapriolen nannten es die davon betroffenen 
Menschen. Und was tischte die Wetterküche den Wandersleuten 
des Wanderkreises am darauf folgenden Termin, Donnerstag, 25.01. 
in Daisbach auf? Milde, nahezu frühlingshafte Temperaturen bei ei-
tel Sonnenschein waren angesagt und trafen sogar ein. Selbst die 
Meisen waren irritiert und stimmten zaghaft ihr bekanntes Läuten 
an. Jedenfalls hörte man von keinem der 22 beim Sportplatz er-
schienenen Wanderwilligen ein kritisches Wort bezüglich des Wan-
derwetters. Dabei hatten es Inge und Wolfgang, die die Tour dan-
kenswerterweise vorbereitet hatten, nicht leicht gehabt, auf welches 
Wetter und auf welche Wegeverhältnisse sollten sie sich einstellen?

Gespannt lief die Gruppe los und nicht wie erwartet über den Vol-
pertsberg, sondern zunächst wieder ein paar Meter auf der Zu-
fahrtstraße abwärts, um dann in einem Bogen unterhalb des ge-
nannten Baugebietes dem Wald zuzustreben. Auf der Schneise 
durch den Distrikt Buchholz lief es sich vergleichsweise gut und die 
schlanken grauen Säulen verrieten, dass der Waldabschnitt seinen 
Namen (noch) zu recht trägt. Auf dem Radweg angekommen, lag 
das nächste Etappenziel bereits in Sichtweite. Über den Sportplatz 
erreichte die Gruppe Panrod. Beim Durchschreiten des Ortes bis 
zu einem ehemaligen Gasthaus konnten Mitwanderer, die sich in 
der Nähe eines in dem Ort geborenen Wanderkameraden aufhiel-
ten, allerlei Insiderwissen zu hören bekommen. Auf einem Feldweg 
durch Gartengelände wurde das ehemalige Arzthaus an der Straße 
im Daisbachtal erreicht. Nach wenigen Metern entlang der Straße 
wurde eine Hinweistafel auf den Skulpturenweg erreicht. Informa-
tionstafel und Skulptur wurden je nach Interessenslage mehr oder 
weniger ausführlich gewürdigt und dann schritten die Wanderinnen 
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und Wanderer frohen Mutes durch das Daisbachtal abwärts. Als 
linksseitig die Felder am Hang des Geiskopfes von Wald abgelöst 
wurden, schlängelte sich das Asphaltband an dessen Rand entlang. 
Am Ende des Wäldchens saß eine Frau und lud Passanten ein, es 
sich auf ihr gemütlich zu machen; das zur Skulptur erstarrte Weib 
ertrug die Sitzproben ziemlich gelassen. Nach dieser Gaudi befand 
Wolfgang, dass die Gruppe lange genug abwärts gelaufen sei und 
führte am Waldrand entlang in ein Seitental. Als er nach einiger Zeit 
zum Überschreiten einer Wiese aufforderte, fragten Wanderinnen: 
„Wo ist hier der Weg?“ Die Frage war angesichts der sauren nassen 
Wiese nicht unberechtigt, aber Hohensteiner Wanderer und die sich 
ihnen anschließenden Wanderfreunde finden immer einen Weg und 
so blieb auch keiner in dem Gelände stecken. Aus dem Mund des 
in der Gegend Aufgewachsenen erfuhren wir noch, dass das Ge-
wässer „Fußbach“ genannt wird und alle die eventuell durch einen 
allzu gewichtigen Eindruck im feuchten Grund Kontakt mit dem Ge-
wässer an ihren Füßen hatten, fanden die Bezeichnung gar nicht 
mehr so unpassend. Durch den nachfolgenden Almauftrieb wurden 
durch die erhitzten Muskelmotoren selbst kalte Füße wieder warm. 
Der Ausblick über das Daisbachtal hinweg zum Volpertsberg lohnte 
sich und wurde bei den wenigsten Mitläufern dadurch getrübt, dass 
es nach Durchschreiten des Tales auf der anderen Talseite erneut 
steil aufwärts gehen würde. Aber zunächst lief die Gruppe munter 
auf dem mit moderatem Gefälle sich bis zur Fachwerkkirche des 
Ortes hinunter windenden Weg zurück zur Dorfmitte. Vom Dorfplatz 
aus ging es dann wieder in Richtung Sportplatz den Hang hinauf. 
Während an einem Haus noch die Weihnachtsdeko prangte, zog 
wenig später ein Tuff Frühblüher beinahe ungläubig die Blicke an. 
Die Kaukasische Art der Schneeglöckchen stand da so prächtig 
in einem Vorgarten, dass jemand die Echtheit der Blumen fühlen 
musste. Nun war bald die Pizzeria erreicht, wo man die Wanderer 
freundlich erwartete und für sie eingedeckt hatte. Auch wenn einige 
Wanderinnen sich wegen einer reduzierten Speisenkarte vergeblich 
auf ein spezielles Gericht gefreut hatten, so war die Stimmung doch 
gut und trotz der Schikane im Fußbachtal gab es Lob und Dank für 
die abwechslungsreiche Tour in einer Gegend, die für die meisten 
Wanderer hinter den Bergen, also fern ihres normalen Erfahrungs-
bereiches liegt.

Am Donnerstag, 08.02. treffen sich die Hohensteiner Wanderfreun-
de auf dem Parkplatz bei der Eisernen Hand. Um 14.00 Uhr wird 
von dort zu einer Wanderung gestartet, bei der Rhein-Höhenweg, 
Herzogsweg und als markanter Höhepunkt der Biegel erwandert 
werden sollen. Für die Schlussrast öffnet der Waldgeist den Wan-
dersleuten seine Pforte.
Wer sich über den Hohensteiner Wanderkreis informieren möch-
te, kann dies auf der Homepage des Wanderkreises www.hohen-
steiner-wanderkreis.jimdo.com gerne tun und sieht dort neben Be-
richten Bilder von früheren Touren. 
Außerdem besteht die Möglichkeit zur telefonischen Auskunft bei 
Horst Bernstein 06124/12357.

 ■ Kindermaskenball beim TGSV Holzhausen
Der TGSV Holzhausen veranstaltet am Samstag, 
10.02. im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen sei-
nen traditionellen Kindermaskenball. Beginn ist um 
14.11 Uhr, Kassenöffnung ab 13.30 Uhr. Närrische 
Musik, Tänze unserer Tanzgruppen und diverse 
Spiele versprechen einen lustigen Kinderfasching-
Nachmittag. Für das leibliche Wohl wird wieder 

bestens gesorgt sein. Der TGSV Holzhausen würde sich freuen, 
viele „närrische Fassenachter“ zum Kinderfasching im Dorfge-
meinschaftshaus Holzhausen begrüßen zu können.
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„Herzlich Willkommen all uns’ren Gästen, 
zur Braaderter Fassenacht im Wilden Westen”

Kappensitzung des TuS Breithardt 
am 10. Februar 2024

Zur Breithardter Kappensitzung der laufenden Kampagne heißt 
es „Immer weiter westwärts“, denn es geht auf einen Ritt durch 
den Wilden Westen. Das Gemeindezentrum wird zum Ausgangs-
punkt für einen Treck quer durch die endlose Prärie, einsame 
Canyons und über die Rocky Mountains. 

Es ist davon auszugehen, dass neben Lachsalven auch mit 
scharfer Munition geschossen wird und so manche Patrone über 
die Bühne fl iegt. Sitzungsbeginn am Samstag, 10.02. ist um 
19:11 Uhr, Einlass ab 18:11 Uhr. Im Anschluss an die Sitzung 
kann noch kräftig das Tanzbein geschwungen werden. Passend 
zum Motto „Herzlich Willkommen all uns´ren Gästen, zur Braa-
derter Fassenacht im Wilden Westen“ freut sich der Elferrat auf 
zahlreiche und abenteuerlustige Westernfreunde. 

Nur Mut: holen Sie das Lasso, den Cowboyhut und Ihre zum 
Wilden Westen passenden Kostüme raus und ziehen mit uns los 
immer westwärts bis hin zur Ponderosa.

Eintrittskarten für die Sitzung sind im Vorverkauf noch bei Volker 
Emich (06120/6241) erhältlich.

■ Anzeigen- und Redaktionsschluss

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 06 09.02.2024 05.02.2024

KW 07 16.02.2024 12.02.2024

KW 08 23.02.2024 19.02.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 » Bürgerservice

■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr fi nden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe fi ndet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten
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 » Schulnachrichten  » Personalien

 ■ Lindenschule Breithardt

Bitte helfen Sie Kindern der Lindenschule in Breithardt

Der Förderverein der Lindenschule in Breithardt, hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Schule bei ihren Erziehungsaufgaben für behinderte 
und pflegebedürftige Kinder in materieller und ideeller Weise zu 
unterstützen. Nur mit den finanziellen Mitteln des Fördervereins, die 
sich aus den Beiträgen und den Spenden der Mitglieder und Privat-
personen zusammensetzen, sind diese Projekte (Lern- bzw. Spiel-
materialien, Spiel- und Sportgeräten) realisierbar. Seien Sie mit da-
bei und helfen Sie Kinderwünsche zu erfüllen! Die Kinder benötigen 
eine Rollstuhlschaukel, ein Rollstuhlkarussell, diverse Spielsachen 
und nicht zuletzt einen neuen Schulbus! Jede Spende zählt - und 
jeder Beitrag hilft!
Und so können Sie spenden:
Bankverbindung: VSPB Wiesbadener Volksbank
IBAN: DE85 5109 0000 0040 2336 01 BIC: WIBADE5W
Auf unserer Internetseite www.fv-lindenschule.de finden Sie weitere 
Informationen über die Arbeit des Fördervereines.
Kontakt: info@fv-lindenschule.de

 » Wir gratulieren

 ■ Herzlichen Glückwunsch der Jubilarin

Barbara Czermin, Bergstraße 5 zum 80. Geburtstag
am 07. Februar

 » Vereine und Verbände

 ■ Neuer LifeKinetic-Kurs  
in Taunusstein-Watzhahn

ab Donnerstag, 22.02. - Anfänger willkommen

Ob beim Einkaufen (Oh, ich habe schon wieder die Milch verges-
sen!), im Büro (Was wollte ich gerade machen?), in der Schule (Mist! 
Jetzt habe ich vergessen, was ich sagen wollte) - LifeKinetik kann 
in allen Lebensbereichen helfen, die Lebensqualität zu verbessern, 
denn durch gezielte Übungen und absichtliche, spielerische Über-
forderung lernt jedes Gehirn, mit Stress-Situationen besser umzu-
gehen. Reale Stress-Situationen im Alltag werden dann nicht mehr 
als belastend eingestuft, sondern routiniert bewältigt.
LifeKinetik ist sowohl für Kinder als auch für Erwachsene und ältere 
Menschen gleichermaßen geeignet und hilfreich.
In diesem Kurs werden die Übungen an die Zusammensetzung 
der Gruppe angepasst. Es ist möglich, in der ersten Stunde zum 
Schnuppern zu kommen.

5 Termine donnerstags, 18.30 - 19.30 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Am Dorfplatz 1
Anmeldungen bis zum Sonntag, 18.02. an tsv-watzhahn@gmx.de.

 ■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins Bad 
Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Aqua-Kurse
Die geplanten Aqua-Kurse in Schlangenbad 

starten nach Wiedereröffnung der Aeskulaptherme. Weitere Infos 
hierzu erhalten Sie bei den jeweiligen Kursleiterinnen.

Klangmeditation in Idstein
Tun Sie sich etwas Gutes und lassen Sie sich mitnehmen, tauchen 
Sie ein in die sphärischen Klänge der Klangschalen und Gongs. 
Vergessen Sie für kurze Zeit die Sorgen des Alltags und lassen Sie 
Ihrer Phantasie freien Lauf. Entspannen Sie und stärken Ihre Wider-
standskraft unter Leitung von Christine Ott am 06.02., 18.30 Uhr 
im Gesundheitsquartier in der Egerlandstraße 15. Weitere Infos und 
Anmeldung (erforderlich) unter 06126/5097394.

Wohlfühl- und Entspannungstag am Rosenmontag
Hole dir deine Kraft zurück und erfahre durch liebevolle Aufmerk-
samkeit zu dir selbst mehr Lebensfreude und Energie. Nimm dir Zeit 
für dich, um die ganzheitliche Auswirkung der Tiefenentspannung 
zu fühlen.
Gemeinsam entspannen wir in einer angenehmen Atmosphäre. Dich 
erwarten wohltuende Gespräche & Rituale in der Natur, Klänge mit 
Klangschalen, Body-Scans, Fantasiereisen, Meditationen, autoge-
nes Training, progressive Muskelrelaxion, Lockerungs- und energie-
spendende Atemübungen.
Bitte bringe eine Matte, Decke, Kissen, Strümpfe und eigenes Essen 
mit. Tee und warme Getränke stehen zur Verfügung.
Der Kurs findet am 12.02. von 10.00 - 16.00 Uhr in den Kneipp-Räu-
men in der Emser Straße 3 unter Leitung von Elke Seyer statt. An-
meldung schnellstens unter 0177/3223295 oder elke.seyer@gmx.
de – hier erhalten Sie auch weitere Infos. Ein weiterer Kurs findet 
am 09.03. am gleichen Ort von 10.00 - 16.00 Uhr statt. Anmeldung 
bitte bis zum 24.02.

Ein Kurs im Glücklichsein
Bist Du glücklich? Was macht Dich glücklich? Würdest Du gerne 
glücklicher sein?
Ist es nicht interessant und wunderbar zu wissen, dass Du selbst 
Einfluss auf Dein Glücklichsein nehmen kannst? Dein Wohlbefinden 
und Deine Zufriedenheit hängen von vielen Faktoren ab, von denen 
wir einige unter die Lupe nehmen werden. Wir werden uns in dem 
Kurs z.B. mit Deiner körperlichen und geistigen Gesundheit, Deiner 
Work-Life-Balance, Deiner Resilienz, Deiner Kommunikation und 
Deinem Selbstvertrauen beschäftigen.
Lass uns gemeinsam auf die Reise gehen und erforschen, welche 
Möglichkeiten Du hast, damit Du Dich auch in herausfordernden Le-
benssituationen gestärkt, wohl und glücklich fühlst.
Sabrina Gruska leitet die Kurse am 15. und 22.02., jeweils ab 19.30 
Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3. Weitere Info und 
Anmeldung bei der vhs Taunusstein, Tel. 06128/927739 oder www.
vhs-rtk.de, Kurs X41600T

Meditatives Singen
Am 16.02. von 19.00 – 21.00 Uhr kann man in den Kneipp-Räumen 
einfache Kreislieder singen und jedes Lied seine eigene Kraft ent-
falten lassen und in die Stille eintauchen. Anmeldung bei Alexsandra 
Hodgson bis 2 Tage vorher unter Tel. 06120/6229 oder info@atem-
fluss.de.

Entdecke die Welt des Fermentierens
Im Kneipp-Workshop in der Emser Straße 3 erhält man fundierte 
Informationen zur Kunst der Fermentation in Theorie und Praxis. 
Tipps, Tricks sowie Kostproben und selbstgemachte Fermente zum 
Mitnehmen runden das Programm ab. 
Mitzubringen sind Lieblingsgewürze, 3 leere Einmachgläser mit ca. 
1.000 ml Fassungsvermögen, Schneidebrett, ein scharfes Messer, 
gute Laune, Experimentierfreude und Lust auf neue Geschmacks-
erlebnisse. Brit Fisher leitet den Kurs am 24.02. von 16.00 – 20.00 
Uhr in den Kneipp-Räumen. Anmeldung bis 1 Woche vorher erfor-
derlich unter der Rufnummer 01578/9694612 oder per E-Mail an 
britfisher@gmx.net.
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 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘

Ausleihe ist Montags von 14.00 - 19.00 Uhr in der 
Aubachhalle
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach 
Ihr Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen 
Leseausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe 
gilt auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten 
Sie die Zugangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App her-
unterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher 
für kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne 
Buch- und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten al-
lerdings bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, 
stellt Ihnen die Gemeinde eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit 
einer Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten 
vermieden. Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 
0151/57992591 verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die 
Bücherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um 
Überziehungsgebühren zu vermeiden!

 » Freiwillige Feuerwehren

 ■ Freiwillige Feuerwehr Strinz-Margarethä

Rückblick zur Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Strinz-Margarethä

Am 19.01. fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Strinz-
Margarethä statt.
Im Zuge der letzten Jahreshauptversammlung im Jahr 2023 wurde 
der Feuerwehrausschuss und Vereinsvorstand neu gewählt. Nach 
dem ersten Jahr mit neuer Konstellation, kann die Strinzer Feuer-
wehr auf ein erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken.
Mit 10 neuen Mitgliedern in der Einsatzabteilung, kann sie positiv 
den steigenden Einsatzzahlen entgegenblicken. Die vielen Lehr-
gangsbesuche und Beförderungen zeigen die Motivation der Strin-
zer Feuerwehr.
Auch die Jugendfeuerwehr darf sich über ein gestärktes und größe-
res Betreuerteam freuen.

Bürgermeister, GBIs und Wehrführer mit beförderten Mitgliedern  
v.l.n.r.: Daniel Bauer (Bürgermeister), Sven Bach (Stellv. GBI), Marcel 
Buck (Stellv. Wehrführer), Jana Schnurr, Linda Drury, Marek Glaser, 
Sebastian von der Heydt, Leon Reinhard, Florian Pasucha (Stellv. 
GBI), Simon Fuhr (GBI), Selina Eichler, Kevin-Gene Weiß (Wehrführer).

Kindergeburtstage - ein Naturlebnis für alle Sinne
Die Veranstaltungen finden samstags nach Vereinbarung statt. Eine 
Vorlaufzeit von ca. 8 Wochen und max. 10 Kinder sind das Limit. 
Eine weitere erziehungsberechtigte Person sollte anwesend sein. 
Das Programm, das individuell abgestimmt werden kann, beinhaltet 
unter anderem eine Barfußwanderung, Wassertreten, Kräuterkunde 
und Kräutersnacks, Phantasiereisen, Basteln, Kräuterdrinks, selbst-
gemachte Brotaufstriche, Geburtstagspizza u.v.m. und ist auch 
vom Wetter abhängig. Infos und Anmeldung bei Andreas Ott, Tel. 
06124/722429 oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

Line Dance immer montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in 
der Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in 
der Dr. Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info 
zu den Startterminen bei der Kursleiterin Gerlinde Kejwal unter 
06131/672400 oder 0152/55713134 oder kejwal@web.de. Mindes-
tens 5 Teilnehmer je Kurs sind erforderlich.
Bitte vormerken: Jahreshauptversammlung am 20.03., 19.00 Uhr 
im Brunnencafé in der Brunnenstraße 21, 65307 Bad Schwal-
bach.
Besuchen Sie uns auch in den sozialen Medien sowie unter www.
kneipp-bad-schwalbach.de
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 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer

Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net
Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt

Sonntag, 04.02. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.02. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 18.02. 
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 25.02. 
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 03.03. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

7 Wochen Lebens(t)räume - Fastenzeitaktion für Paare und Familien
„Lasst uns die Fastenzeit mit einem Traum beginnen!“, so startet 
2024 die Aktion „7 Wochen Lebens(t)räume“ der Arbeitsgemein-
schaft für katholische Familienbildung e.V. (AKF). Paare und Fami-
lien sind eingeladen, ihren Lebensträumen, ihren Freiräumen, ihren 
Schutzräumen, ihren Spielräumen und Krafträumen auf die Spur zu 
kommen. Nicht das Verzichten steht im Fokus, sondern das MEHR 
an gemeinsamer Zeit für Partnerschaft und Familienleben.
Sieben Briefe in den sieben Wochen der Fastenzeit geben vielfältige 
Anregungen für das Zusammenleben, bieten Anlässe für interessan-
te Gespräche, vermitteln Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren 
und spirituelle Impulse. Die Briefe der Fastenaktion gibt es in zwei 
Varianten: einmal für Paare und einmal für Familien (in all ihrer Viel-
falt) mit Kindern im Grundschulalter. Teilnehmende erhalten nach 
ihrer Anmeldung einen wöchentlichen Brief - wahlweise per Post 
(Anmeldung bis 4.2.24), als E-Mail oder als Link auf das Handy.
Interessierte können sich ab sofort für die kostenfreie 7-Wochen-
Aktion anmelden:
Anmeldung für Paare: https://www.7wochenaktion.de
Anmeldung für Familien: https://www.elternbriefe.de/7wochen
Anmeldeschluss für den Erhalt der Briefe per Postversand ist 
der 04. Februar 2024. Eine Anmeldung für die digitale Teilnahme 
ist auch noch während der Fastenzeit möglich.

Fokus Nah-Ost - Israel und Palästina: Hin-
tergründe und Perspektiven
Gesprächsabend mit Vortrag und Diskus-
sion am 07.02. um 19.00 Uhr
Mit dem Terrorangriff der HAMAS am 07.10. ist 
der Nahost-Konflikt wieder in den Fokus gerückt. 

Der Konflikt und das Leid der Menschen vor Ort machen uns be-

Mit dem Rückhalt aus der Vereinsarbeit, die auch im vergangenen 
Jahr wieder viele positive Rückmeldungen erhalten hat, blickt die 
Feuerwehr Strinz-Margarethä zuversichtlich auf das Jahr 2024 und 
wünscht hierfür allen Hohensteinern alles erdenklich Gute.
P.S.: Wir freuen uns über weiteren Nachwuchs im Bereich der Ju-
gendfeuerwehr (Alter: 10-18 Jahre)

 ■ Freiwillige Feuerwehr Born

Die Dorfrocker in Born – Ein voller Erfolg

Unglaublich was sich am Freitag, 26.01. im Borner Bürgerhaus ab-
gespielt hat. Das Konzert der Dorfrocker war ein voller Erfolg.
Während in vielen Orten Faschingsveranstaltungen stattfanden, 
hieß es in Born „Ich bin ein Dorfkind darauf bin ich stolz“. Endlich 
war es soweit und die Dorfrocker waren wieder zu Gast bei uns in 
Born. Direkt zu Beginn des Konzerts brachten die drei Brüder der 
Dorfrocker samt ihrer Band absolute Partystimmung in die Borner 
Halle.

Diese Stimmung zog sich durch den ganzen Abend bis schließlich 
vor und sogar auf der Bühne zusammen mit den Dorfrockern ge-
feiert wurde. „Bitte lasst uns beim nächsten Konzert hier in Born 
genauso weiter machen wie wir gerade aufhören“ bedankte sich der 
Frontmann Tobias bei unserem Publikum. Das friedliche und stim-
mungsvolle Miteinander spiegelt unsere tolle Dorfgemeinschaft hier 
bei uns in Born sowie mit unseren Freunden wieder.
Wir bedanken uns bei den Dorfrockern sowie bei den Gästen für das 
Kommen und diesen tollen Abend.
Und wer weiß… Vielleicht heißt es demnächst wieder „Ich bin ein 
Dorfkind darauf bin ich stolz“

Eure Feuerwehr Born

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Ökumenische Fastengruppe: Komm rüber!
Das diesjährige Motto der evangelischen Fastenaktion „Komm rü-
ber! - 7 Wochen ohne Alleingänge“ lädt dazu ein, sich gemeinsam 
auf den Weg zu machen. Dem möchten wir uns vor Ort anschließen. 
Dazu laden die katholische Gemeindereferentin Cläremie Kouchha 
und die evangelische Pfarrerin Jessica Hamm ganz herzlich zu einer 
ökumenischen Fastengruppe ein. Dabei geht es aber nicht darum, 
auf Alkohol oder Schokolade zu verzichten. Gemeinsam werden wir 
die Impulse der Aktion entdecken und kreativ dazu arbeiten. Die 
Gruppe lädt dazu ein, darüber nachzudenken, mit wem wir im Le-
ben unterwegs sind und welche Miteinander uns guttun. Und dann 
einfach als Gruppe Gemeinschaft zu spüren und füreinander da zu 
sein. Wir freuen uns, wenn Du Lust hast, dabei zu sein! Ganz egal, 
ob nur mal zum Ausprobieren, an einem einzelnen Treffen oder wäh-
rend der ganzen 7 Wochen.
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die Kasse, den Weihrauch tragen…
Liebe Eltern und Großeltern, vielleicht können Sie mit den Kindern 
gemeinsam den Sternsinger-Film ansehen und neugierig machen 
auf die nächste Aktion.
https://youtu.be/bso7exxnmJ0?feature=shared
https://youtu.be/f-VfGiTvZtQ?feature=shared

Gottesdienste im Pfarrsaal
Auch in diesem Winter wollen wir Heizkosten sparen und haben uns 
inzwischen an die kuschelige Atmosphäre im Pfarrsaal gewöhnt. Bei 
etwa 15°C bleiben die Füße warm, und wer mag kann sich auch 
direkt an die Heizung setzen. Am 04. und am 11.02. feiern wir um 
11.00 Uhr jeweils Wortgottesdienst, am 18. und 25.02. feiern wir 
Heilige Messe jeweils um 09.30 Uhr.

 ■ An(ge)dacht
Haben Sie heute schon einmal Gott besucht? Das ist doch un-
möglich, denken Sie vielleicht. Gott ist doch so weit weg und 
unerreichbar fern. Von mir will er doch überhaupt nichts wissen.
Bernhard von Clairvaux (1090-1153), der berühmte Zisterziense-
rabt sagt dazu einmal in einer Predigt: „Du, Mensch, du brauchst 
keine Meere zu überqueren, keine Wolken zu durchdringen oder 
die Alpen zu überschreiten. Du brauchst keinen weiten Weg zu 
machen, sage ich. Geh deinem Gott entgegen bis zu dir selbst.“ 
Das sind spannende und sehr ungewöhnliche Worte, finde ich. 
Wir können Gott besuchen, so sagt es Bernhard von Clairvaux. 
Dazu müssen wir Menschen gar nicht weit gehen. Ich kann Gott 
in mir finden. Meine persönliche Erfahrung ist, dass es überhaupt 

nicht schwer ist. Ich muss einfach 
mal versuchen still zu werden und in 
diese Stille hineinhören. Sie glauben 
nicht, was da so alles passiert in die-
sen Momenten der Stille. Gottes 
Sprache ist die Stille. Hier kann ich 
immer wieder seine Gegenwart, 
auch in mir, spüren. Er stärkt mich. 
Er ist für mich da. Gott ist wirklich 
kein ferner Gott. Er ist uns ganz 
nahe. Besuchen Sie ihn doch ein-
fach mal!

Ihr
Pfarrer Stefan Schneider

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: https://kir-
chengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 04.02., 
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Gemein-
deversammlung
Sonntag, 11.02., 
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst
Mittwoch, 14.02., 
18.30 Uhr Breithardt, kath. Pfarrsaal Ökumenische Fas-
tengruppe
Sonntag, 18.02., 
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst

Auf der Gemeindeversammlung wird der Kirchenvorstand über 
seine aktuelle Arbeit, laufende oder geplante Bauprojekte und Ent-
wicklungen bezüglich der Fusion und des Nachbarschaftsraumes 
informieren. Bringen Sie gerne auch eigene Fragen, Wünsche und 
Ideen mit.
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 

troffen. Unterschiedliche Zugänge, Traumata, Wahrnehmungen 
prägen den Konflikt, der eine ganze Region betrifft: geschichtlich, 
gesellschaftspolitisch, nationalistisch wie religiös - eine spannungs-
geladene Konstellation. Dieser Abend bietet eine Gelegenheit, mehr 
zu erfahren zu Hintergründen des Nah-Ost-Konflikts, der sich nicht 
allein auf Israel/ Palästina beschränkt. In den Blick kommen dabei 
auch die aktuelle Lage und die Zukunft der palästinensischen Chris-
tinnen und Christen im Heiligen Land.

Gesprächspartner:
Dr. Frank van der Velden, katholischer Theologe und Islambeauf-
tragter im Bistum Limburg, studierte Arabisch in Damaskus und 
arbeitete 17 Jahre im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz in 
Ägypten.
Pfr. Dr. Andreas Goetze, Referent für den interreligiösen Dialog 
(Schwerpunkt Islam und Christinnen und Christen im Mittleren Os-
ten) im Zentrum Ökumene der EKHN/ EKKW in Frankfurt a.M. Seit 
30 Jahren als spiritueller Reiseleiter im Nahen Osten unterwegs, stu-
dierte u.a. in Jerusalem und Beirut, Vikar in Jerusalem, Geistlicher 
Begleiter
Veranstalter:
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus, Moderation: Gemeindereferen-
tin Monika Dirksmeier
Evangelisches Dekanat Rheingau-Taunus, Moderation: Pfarrerin 
Heike Beck
Veranstaltungsort:
Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie Untertaunus, im Ge-
meindesaal des Landgraf-Ernst-Haus, in Bad Schwalbach, Kirch-
straße 7
Die Veranstaltung wird in Präsenz mit der Möglichkeit, sich per 
Zoom zuzuschalten, durchgeführt. Den Zoom-Link erhalten Sie 
über: moni.dirksmeier@arcor.de

Hinweis auf eine weitere Veranstaltung mit Pfr. Dr. Andreas Goetze
„Um 6 - im Gespräch“: Christ*innen in Israel-Palästina: Glaube 
und Leben zwischen Zuversicht und Verzweiflung mit Sally Azar, 
christliche Palästinenserin, Pfarrerin der Evang.-Lutherischen Kirche 
in Jordanien und im Heiligen Land (ELCJHL), Jerusalem
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird in digitaler Form über 
Zoom ermöglicht.
Der Link zu dieser Veranstaltung ist über Pfarrerin Heike Beck 
(Heike.Beck@ekhn.de oder Monika Dirksmeier (moni.dirksmeier@
arcor.de) erfragbar.

Auch in diesem Jahr wird der WGT nur an 
einem Ort in Hohenstein gefeiert: in der 
evangelischen Kirche in Burg-Hohenstein 
(Parkplatz an der Burg), am Freitag, 01.03. 
um 18.30 Uhr, anschließend gibt es landes-
typische Leckereien.

Frauen aus Palästina haben diesen Gottes-
dienst vorbereitet, täglich wird uns in den Nachrichten gezeigt, 
wie wichtig es ist, sich als Kinder des einen Gottes und so als Ge-
schwister sehen zu lernen. Beten wir gemeinsam um den Frieden!
Wer mitmachen möchte bei der Vorbereitung dieses besonderen 
Gottesdienstes möge sich bitte melden bei Simone Rößler, Tel. 
0160/ 95203373.

Schenken mit Herz
Herzlichen Dank, auch von den Beschenkten, an alle, die sich im 
vergangenen Jahr an der Aktion beteiligt haben! Frauen, Kinder und 
Senioren haben in bleibender Erinnerung, dass ihnen unbekannte 
Menschen ihnen eine Freude gemacht haben und ihnen Gutes wün-
schen und zusprechen. Mit solchen Gedanken lässt es sich leichter 
in ein neues Jahr starten.

Gottesdienste anderswo
Wie der „Weg zur Krippe“ oder der Erntedank-Gottesdienst machen 
uns Gottesdienste an ungewohnten Orten immer wieder bewusst, 
dass wir zum Beten nicht in die Kirche gehen müssen - dass die Ge-
meinschaft für die Gemeinde vor Ort aber wichtig ist.
Gerne gehen wir auch in der Fastenzeit mal an einen besonderen 
Ort; vielleicht nicht draußen, denn es kann sehr kalt sein, machen 
Sie uns doch einfach Vorschläge!

Sternsinger*innen
Auch in diesem Jahr waren wieder neun Kinder in Hohenstein unter-
wegs und haben ein neues Rekordergebnis an Spenden eingesam-
melt - viele Projekte für Kinder weltweit können damit weiter finan-
ziert werden. Die Jungs-Quote ist allerdings wieder sehr schlecht 
gewesen, dabei können auch Jungen singen, laufen, einen Stern, 
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Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Veranstaltungen

 ■ Spieleabend in Breithardt

Haben Sie Lust auf Gesellschaftsspiele?
Für Montag, 12.02. können Sie gerne ihre Lieblingsspiele einpa-
cken und einen netten Abend in gemütlicher Runde verbringen. Eini-
ge Spiele sind vorhanden, neue Spiele probieren wir gerne aus. Wir 
treffen uns wieder im Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt 
um 20.00 Uhr. Eingeladen sind Alle Hohensteiner Mitbürgerinnen 
und Mitbürger.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Kompetenzzentrum Pflege

Als Kompetenzzentrum Pfle-
ge möchten wir Pflegebedürfti-
ge und ihre Angehörigen im 
Rheingau-Taunus-Kreis nicht 
allein lassen, sondern stärken 
und fördern.

Unser Team hilft bei Fragen rund um Pflege und Versorgung mit 
Information, Beratung, Unterstützung, Vermittlung und Koordina-
tion. Wir beraten - kostenfrei und trägerneutral - im Kompetenz-
zentrum, telefonisch, per E-Mail, online, zu Hause und in unseren 
Außensprechstunden in der Region:

• pflegebedürftige Menschen jeden Alters,
• pflegende Angehörige,
• Menschen mit Behinderung,
• Menschen, die sich informieren möchten.

Ihr Kontakt zu uns:
Beratung zu Pflegeleistungen 
und Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag:
Tel. 06124/510525 oder -527, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären Pflegeein-
richtungen:
Tel. 06124/510532 oder -678, 
E-Mail: senioren@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: Martha-von-Opel-Weg 31, 
65307 Bad Schwalbach
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

É-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per E-
Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen Ihnen von Herzen einen guten Start ins neue Jahr!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste: 
Freitag, 02.02. 
18.00 Uhr Friedensgebet
Samstag, 03.02. 
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 04.02. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Donnerstag, 08.02. 
16.00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim Michelbach 
 mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 11.02. 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Sonja Herden, 
 anschließend Kirchkaffee

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 06.02.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius, Tel. 0160/92715984.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 04.02. 
09.30 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 11.02. 
09.30 Uhr in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am Sonntag, 18.02. auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefon-
andacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 
06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Orts-
gesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 
11.00 Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364 E-Mail: kirchengemeinde.strinz-
margarethae@ekhn.de.
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Sonntag, 04.02.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen und Kirchen-
 kaffee in Panrod mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack
Sonntag, 11.02. - kein Gottesdienst
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Diese wurden anschließend an den Schleifen am Mahnmal befes-
tigt. Dort finden sich unter anderem Siegel von Dr. Jacob Gutmark, 
dem Landesvorsitzenden der Jüdischen Gemeinde in Hessen und 
der Jüdischen Gemeinde Wiesbaden, dem Hessischen Minister-
präsidenten Boris Rhein, dem Bundestagsabgeordneten Klaus-
Peter Willsch, dem damaligen Innenminister Peter Beuth, dem 
ehemaligen Landrat Frank Kilian, Landrat Sandro Zehner damals 
noch als Bürgermeister der Stadt Taunusstein, sowie den Bürger-
meistern aus Aarbergen und Bad Schwalbach, Matthias Rudolf 
und Markus Oberndörfer.
Der Internationale Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust 
(International Holocaust Remembrance Day) am 27.01. wurde im 
Jahr 2005 von den Vereinten Nationen zum Gedenken an den Ho-
locaust und den 60. Jahrestag der Befreiung des Konzentrations-
lagers Auschwitz-Birkenau eingeführt.

 ■ Veranstaltungsreihe „Zukunft Wohnen“
Kinoabend mit dem Dokumentarfilm „When I am 67“ in Bad 
Schwalbach
Wie möchte ich wohnen, wenn ich alt bin? 
Was mache ich, wenn selbst eine einzige Treppenstufe bereits ein 
Hindernis ist oder ich alleine in meinem zu großen Haus sitze? Um 
dieses Szenario geht es im Kinofilm „When I am 67“, der am Mon-
tag, 26.02., 18.00 Uhr, im Kino Bambi und Camera in Bad vor-
geführt wird. 
Im November 2023 startete unsere Veranstaltungsreihe „Zukunft 
Wohnen“ mit einem zweitägigen Fachtag. 
Wir setzen diese Reihe nun mit diesem Dokumentarfilm über eine 
ungewöhnliche Form des gemeinsamen Wohnens im Alter und 
den besonderen Wert von Gemeinschaft fort“, lädt Thomas Zarda, 
Dezernent für Demografieangelegenheiten, alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei.
Der Langzeitdokumentarfilm, „When I am 67“ zeigt die Geschichte 
von vier befreundeten Paaren, die ihren Plan, gemeinsam alt zu 
werden, umgesetzt haben.
Sie haben einen sanierungsbedürftigen Altbau in Wiesbaden ge-
kauft. Von der ersten Besichtigung der heruntergekommenen Im-
mobilie bis einige Jahre nach dem Einzug zeigt der Film eindrucks-
voll, was es bedeutet, einen Traum in die Realität umzusetzen. 
Die Kamera blickt hinter die Fassade des nicht enden wollenden 
Umbaus und begleitet die Gruppe auch bei den komplizierten Ge-
sprächen zur Finanzierung. 
Der Film macht deutlich, dass die größte Herausforderung jedoch 
im Zusammenwachsen der Wohngemeinschaft besteht: Denn ein 
Zusammenleben kann nur funktionieren, wenn man die anderen 
Mitbewohnerinnen und Mitbewohner in das eigene Leben schauen 
lässt.
Der Film zeigt auch sehr anschaulich die Reaktion des Umfeldes 
sowie Probleme und Hindernisse, die während des Umbaus ent-
standen sind und überwunden werden mussten.

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

 » Sozial-  
und Pflegedienste

 ■ Diakoniestation Krankenpflegestation  
Aarbergen-Hohenstein,  
Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 ■ Holocaust-Gedenktag am 27. Januar

Mahnmal im Kreishaus aufgestellt

Rüdiger Schwenk neben dem Mahnmal zum Gedenken an die Ho-
locaust-Opfer vor dem Kreishaus Bad Schwalbach. 

Der Künstler Rüdiger Schwenk 
hat im Rahmen eines Projektes 
mit unterschiedlichen Künstlern 
sowie Beteiligten aus Politik und 
Gesellschaft ein Mahnmal aus 
Corten-Stahl geschaffen, das er 
nun dem Rheingau-Taunus-Kreis 
geschenkt hat. Zum internationa-
len Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Holocaust steht die 
Skulptur mit dem Schriftzug 
#WEREMEBER ab sofort im Ein-
gangsbereich der Kreisverwal-
tung.
Landrat Sandro Zehner (l.) und Rü-
diger Schwenk beim Schmieden 
eines Siegels am 22.
„Ich bedanke mich bei Rüdiger 
Schwenk für seine Initiative, 
dieses Mahnmal zu erschaffen 
und dies dem Rheingau-Taunus-
Kreis zu schenken.
Gerade in diesen Zeiten, in de-
nen unsere Demokratie von in-

nen bedroht ist, ist es besonders wichtig, an den Holocaust und 
die Millionen Opfer zu erinnern. Denn, ‚Nie wieder‘ ist jetzt. Über-
lebende des Holocaust wie Margot Friedländer warnen, dass es 
damals ebenso angefangen hat wie heute. Nicht mit Deportationen 
und Vernichtungslagern, sondern mit Worten, mit Hass, mit Aus-
grenzung und Antisemitismus. Wir haben in Deutschland sechs 
Millionen Gründe uns jeden Tag im Kleinen wie im Großen aktiv 
gegen jede Form von Rassismus, Diskriminierung und Hetze zu 
stellen“, so Landrat Sandro Zehner und ergänzt: „Das Mahnmal 
von Rüdiger Schwenk im Kreishaus wird uns an diese Verantwor-
tung erinnern.“
Auf einer 120 mal 100 Zentimeter großen Tafel aus Corten-Stahl 
sind die Schriftzüge „#WEREMEMBER“ ausgeschnitten mit ihrer 
hebräischen Übersetzung, die in lateinischen Buchstaben als 
„Anachnu sochrim“ zu lesen sind und „wir erinnern“ bedeuten. Am 
unteren Rand der Tafel ist ein Stück Lorbeerkranz befestigt. Er be-
steht aus 50 geschmiedeten Blättern aus Corten-Stahl. Unter dem 
Kranz ragen zwei Schärpen heraus, die an Schleifen an einem Ge-
denkkranz erinnern. Auf diese Schärpen wurden über 60 Siegel 
aufgeschmiedet.
Das Mahnmal ist am 22.02.2023 gemeinsam mit 14 Schmieden 
aus ganz Deutschland entstanden. Zahlreiche Ehrengäste hatte 
Rüdiger Schwenk dazu eingeladen, ihre Initialen auf kleine Siegel 
zu schmieden.
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 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei  ........................................................................... 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach  ............................  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr  ..................................................................... 1 12
Rettungsdienst / Notarzt  ......................................................... 1 12
Notfallfax (für Gehörlose)  ..................................  0 61 24 / 1 92 22
................................................................................. (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte  ................  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle  .............................................  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .......................................... 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................... 116 117
Zahnärztlicher Notdienst  .................................  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst  ................................  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst  .........................................  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach  ..........................  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden  ......................................  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen  ....................  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia  ............................................................  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring  .....................................................  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen  ............................................  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz  ............................................  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt  .........................................  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V.  ...................................................  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale  ............................................  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon  .......................................................  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  .................................  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch  .........................................................  08 00 / 1 11 02 22
katholisch  ...........................................................  08 00 / 1 11 01 11
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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günstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

WEHBI AUTOMOBILE
„Ihr Partner, wenn’s ums Auto geht“

Ankauf aller KFZ + LKW !!!Barzahlung!!!
Gebraucht, Unfall-/Motorschaden,

sofortige kostenlose Abholung vor Ort

Dietkircher Str. 3A | 65552 Limburg-Eschhofen
Tel.: 06431 172294 oder 0173 6872197

grosse-chance@hotmail.de

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Jeder Mensch verdient einen würdigen Abschied.
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Adolfstraße 110
Bad Schwalbach

06124 2298
kontakt@hamm-bestattungen.com
www.hamm-bestattungen.com

Fach- und Ausbildungsbetrieb

* 10.8.1947   † 25.1.2024

Weinet nicht, ich hab es überwunden.                         
Ich bin erlöst von Schmerz und Pein,                       
denkt gern zurück an mich in schönen Stunden             
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen                     
wir Abschied von

, und 
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Montag,      
dem 5. Februar 2024, um 14.00 Uhr       
auf dem Friedhof in Breithardt statt.

Wir werden dich nie vergessen
Christel, Kay und Natascha
Heidi mit Niklas
und alle Angehörigen

* 06.06.1939       † 20.01.2024

Dieter Schuck

Was ich getan in meinem Leben,    
ich tat es nur für euch,                  
was ich gekonnt, hab ich gegeben; 
Als Dank bleibt einig unter euch. 
Weinet nicht, ich hab es überwunden, 
bin befreit von meiner Qual,            
doch lasset mich in stillen Stunden    
bei euch sein so manches Mal.     

In Liebe und Dankbarkeit nehmen              
wir Abschied von

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden im engsten Familien- und 
Freundeskreis auf dem Friedhof in Hohenstein-Holzhausen statt.
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Wir sind ein expandierendes, internationales, mittelständisches 
Unternehmen im Bereich der Leiterplattenherstellung und 
möchten ab sofort folgende Position besetzen:

Elektroniker/-in / Bestücker/-in
(m/w/d)
für unsere Baugruppenfertigung

Ihre Aufgaben:
• Löten von Bauteilen in SMD- und 

THT-Technik unter dem Mikroskop
• Auf- und Abrüsten von Bauteilen
• Bestückung nach Bestückungsplan 

und Stückliste

• Bedienen der Maschinen und Anlagen im Rahmen der Leiter-
plattenbestückung insbesondere Bedienung von Bestückungs-, 
Löt- und Inspektionsanlagen

• Visuelle Kontrolle und Nacharbeiten an elektronischen Bautei-
len/Baugruppen, sowie Qualitätskontrolle der Lötergebnisse

• Datenaufbereitung für Bestückungsautomaten und Selektiv-
wellenlötanlagen

• Grundkenntnisse in Layoutprogrammen (z. B. EAGLE oder TARGET) 
sind von Vorteil

Das zeichnet Sie aus:
• Erfahrung im Bereich SMD-Löten
• Sorgfältiges und präzises Arbeiten
• Ruhiges Händchen und gutes Sehvermögen
• Engagement und Teamgeist
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung sowie einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem innovativen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung möglichst per E-Mail an:
jobs@beta-layout.com
Beta BOARD GmbH Deutschland
Im Aartal 14 • 65326 Aarbergen • Germany
Tel.: 0 61 20 / 90 70 -10
www.beta-layout.com

JOBS
IN IHRER REGION

Fragenkatalog statt Anschreiben?
Viele große Unternehmen set-
zen bereits auf diese Variante. 
Meist werden spezifi sche Infor-
mationen zu vorherigen Arbeits-
erfahrungen oder Motivation ge-
stellt. Dadurch kann der Perso-
naler das gestellte Anforde-
rungsprofi l abgleichen. 
Häufi g lassen sich Personaler 
von einem schön geschriebe-
nen Anschreiben blenden und 
laden den Kandidaten ein. Merkt 
man erst im Interview, dass der 
Bewerber nicht einmal alle Krite-

rien erfüllt, hat man Zeit vertan. 
Schließlich kostet ein Bewer-
bungsprozess das Unterneh-
men viel Zeit und Geld.
Hier kann ein Fragenkatalog Ab-
hilfe schaffen. Sucht man bei-
spielsweise jemanden mit ge-
zielten IT-Kenntnissen, kann 
man spezifi sch abfragen, über 
welche Fähigkeiten der Kandi-
dat verfügt. 
Somit stellt diese Varianten eine 
Art vorläufi ges Vorstellungsge-
spräch dar.

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30 

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

498,-
 traumhafte hochwertige  traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
BrautkleidBrautkleid
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Start und Ziel im pfälzischen Bockenheim (Landkreis Bad Dürkheim). Die 
anspruchsvollen Laufstrecken führen durch die reizvolle Landschaft des  
Weinbau-, Urlaubs- und Naherholungsgebietes Deutsche Weinstraße. Durch 
romantische Weindörfer, hin zum Dürkheimer Riesenfass, vorbei an 2.000 Jahre 
alten Zeugen der Weingeschichte und wieder ins Land der Leininger Grafen.

Elf Verpflegungsstellen (einschl. Start und Ziel) an denen selbstverständlich auch 
Pfälzer Wein angeboten wird. 

In den Gemeinden an der Laufstrecke präsentieren sich die Sport- und                     
Kulturvereine den LäuferInnen sowie den Zuschauern und werden die erwarte-
ten 30.000 Gäste bestens mit Pfälzer Spezialitäten, Weinen und spritzig frischen 
Jahrgangssekten bewirten.   

Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim
Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt
Start & Ziel: Haus der Deutschen Weinstraße in Bockenheim
Startzeit:  10:00 Uhr Marathon, Duo-Marathon und Halbmarathon

Kreisverwaltung Bad Dürkheim
Marathon Deutsche Weinstraße
Philipp-Fauth-Straße 11 · 67098 Bad Dürkheim 
Telefon: 06322 961-1015 (ab 14:00 Uhr)

  
  info@Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  facebook.com/MarathonDeutscheWeinstrasse

INFOS & ADRESSE

DURCHSTARTEN – MITMACHEN – DABEI SEIN!
Lauferlebnis Deutsche Weinstraße
DURCHSTATAT RTEN – MITMACACA HEN – DABEI SEIN!

w
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mit Duo- & Halbmaraaathon
mit Duo- & Halbmarathon

präsentieren sich die Sport- und                     präsentieren sich die Sport- und                     

13. Marathon
Deutsche Weinstraße

07.04.2024
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www.ferienpark-lenz.de

URLAUB
Inmitten des traumhaften Landschaftsschutz-
gebiets der Mecklenburgischen Seenplatte 
befindet sich der wunderschöne Ferienpark 
Lenz, direkt am Plauer See. 
Mit rund 30 individuellen Ferienhäusern 
bietet er die passende Unterkunft für jeden 
Anspruch. Für Einzelpersonen und Familien 
mit 2 bis 4 Personen stehen zahlreiche Ferien-
wohnungen zur Verfügung, für eine größere 
Gäste-Anzahl gibt es Häuser für bis zu 
12 Personen. Alle Unterkünfte sind 
hochwertig gestaltet und ausgestattet. 
Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 

 

Plauer Seeblick
17213 Malchow
Tel. 0152 08529030
urlaub@ferienpark-lenz.de

FERIENPARK LENZ

Jetzt buchen!

Herzlich willkommen im 

Entdecke auch Deinen Ort!Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Entdecke auch Deinen Ort!

Timo Kraus, Auszubildender für Büromanagement
LINUS WITTICH Medien KG, Höhr-Grenzhausen

» Diese App ist cool und 
für mich tägliches Thema.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Brennholz 2023, Buchen-

Fichtenholz, Pellets DIN A1, Holz-

briketts. Tel.: 06430/9288250

Janick GmbH

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

KFZ-MarKt

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182 · www.girmscheid.de

Für Gruppen

ab 20 Personen 

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

Öffnungszeiten: Montags geschlossen 
Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr • Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
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FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Thorsten Müller
Raumausstatter- und  

Parkettlegermeisterbetrieb

aumausstatter Müller e.K.

Kuschelige  
Wärme zur  

kalten Jahreszeit!
Kälteschutzvorhänge  
bieten Komfort und  

Behaglichkeit.

Wir liefern sie  
Ihnen gerne!

Limburger Straße 25
65597 Hünfelden-Kirberg

Telefon: (0 64 38) 26 04
Telefax:  (0 64 38) 64 21

info@raumausstattermueller.de
www.raumausstattermueller.de

Foto: Ado Goldkante

 

ZIMMERMANN-IMMOBILIEN.EU
Hoster 2  |  Nastätten
     06772  96 95 94 0

IMMOBILIE ZU VERKAUFEN?
SPRECHEN SIE UNS AN.

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de


